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Merkel: Verhältnis zwischen Deutschland und USA belastet

Berlin, 18.11.2013, 15:10 Uhr

GDN - Für Bundeskanzlerin Merkel ist das Vertrauensverhältnis zwischen Deutschland und den USA durch die NSA-Affäre belastet.
So sei durch die Spionageaffäre für die Zusammenarbeit der Länder wichtiges Vertrauen verloren gegangen, sagte sie in einer
Regierungserklärung im Bundestag. 

Dieses Vertrauen müsse nun wieder gestärkt werden. Schließlich sei das Bündnis zwischen den beiden Staaten nicht nur in
wirtschaftlicher Hinsicht bedeutend. In der Regierungserklärung äußerte Merkel sich angesichts des am 28. und 29. November
stattfindenden EU-Gipfels zur "Östlichen Partnerschaft" außerdem noch zur Zusammenarbeit mit den Staaten Osteuropas. Im
Anschluss wird im Bundestag am Nachmittag noch weiter über die Abhöraktivitäten der NSA debattiert.
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